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Fraktion der FDP, der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen und der Fraktion der AfD. Enthaltungen? – Ge-
genstimmen? – Dann ist auch dieser Wahlvorschlag 
einstimmig angenommen.  

Wir kommen zu: 

18 Wahl der Mitglieder für die Ausschüsse zur 
Wahl der ehrenamtlichen Richterinnen und 
Richter bei dem Oberverwaltungsgericht und 
den Verwaltungsgerichten des Landes Nord-
rhein-Westfalen 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 17/7436 

Eine Aussprache hierzu ist nicht vorgesehen. Somit 
lasse ich darüber abstimmen. Wer dem Wahlvor-
schlag folgen möchte, den darf ich jetzt um das 
Handzeichen bitten. – Das sind die Abgeordneten 
der Fraktion der CDU, der Fraktion der SPD, der 
Fraktion der FDP und der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen.  Die Fraktion der AfD enthält sich. Gegen-
stimmen? – Keine Gegenstimmen. Damit ist der 
Wahlvorschlag Drucksache 17/7436 mit den Stim-
men von CDU, SPD, FDP und Grünen bei Enthaltung 
der Abgeordneten der AfD angenommen. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir bei: 

19 Nachwahl eines Mitglieds des Parlamentari-
schen Beirats der NRW.BANK 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 17/7366 

Auch hier ist eine Aussprache nicht vorgesehen. Ich 
lasse somit über diesen Wahlvorschlag abstimmen. 
Wer dem Wahlvorschlag folgen möchte, den darf ich 
jetzt um das Handzeichen bitten. – Das sind die Ab-
geordneten der Fraktion der SPD, der Fraktion der 
CDU, der Fraktion der FDP, der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen sowie der Fraktion der AfD. Gibt es 
Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Dann ist der 
Wahlvorschlag Drucksache 17/7366 einstimmig 
mit dem festgestellten Abstimmungsergebnis ange-
nommen. 

Wir sind bei:  

20 Jahresbericht 2019 des Landesrechnungshofs 
Nordrhein-Westfalen über das Ergebnis der 
Prüfungen im Geschäftsjahr 2018 

Unterrichtung 
durch den Landesrechnungshof 
Drucksache 17/7300 

Auch hier ist eine Aussprache nicht vorgesehen, so-
dass wir direkt zur Abstimmung über die Überwei-
sungsempfehlung des Ältestenrates kommen kön-
nen, der uns nahelegt, die Unterrichtung in der 
Drucksache 17/7300 an den Ausschuss für Haus-
haltskontrolle zu überweisen. Gibt es hierzu Ge-
genstimmen? – Enthaltungen? – Das ist nicht der 
Fall. Dann stelle ich fest, dass diese Überweisungs-
empfehlung einstimmig so angenommen wurde. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir bei: 

21 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 22 
gem. § 82 Abs. 2 GO 
Drucksache 17/7416 

Die Übersicht 22 enthält 20 Anträge, zwei Ände-
rungsanträge sowie zwei Entschließungsanträge, die 
vom Plenum nach § 82 Abs. 2 der Geschäftsordnung 
zur abschließenden Erledigung an die Ausschüsse 
überwiesen wurden. Die Beratungsverläufe und Ab-
stimmungsergebnisse sind aus der Übersicht ersicht-
lich. 

Ich lasse nun zur Bestätigung der Übersicht darüber 
abstimmen. Wer die festgestellten Abstimmungser-
gebnisse bestätigen möchte, den darf ich jetzt um 
das Handzeichen bitten. – Das sind die Abgeordne-
ten der Fraktion der CDU, der Fraktion der SPD, der 
Fraktion der FDP, der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen sowie der Fraktion der AfD. Gegenstimmen? – 
Enthaltungen? – Das ist nicht der Fall. Damit sind die 
in Drucksache 17/7416 enthaltenen Abstim-
mungsergebnisse der Ausschüsse einstimmig vom 
Hohen Hause bestätigt. 

Ich rufe auf: 

22 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 17/26 

Gemäß § 97 Abs. 8 unserer Geschäftsordnung sind 
die Beschlüsse des Petitionsausschusses mindes-
tens vierteljährlich dem Landtag zur Bestätigung vor-
zulegen. Dazu liegt Ihnen die besagte Übersicht 
17/26 mit den Beschlüssen zu den Petitionen vor, so-
dass wir nun über deren Bestätigung abstimmen 
können. Eine Aussprache dazu ist nicht vorgesehen. 

Ich darf nun fragen, wer diese Beschlüsse zu den Pe-
titionen bestätigen möchte. – Das sind die Abgeord-
neten der Fraktion der CDU, der Fraktion der SPD, 
der Fraktion der FDP, der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen sowie der Fraktion der AfD. Gibt es Gegen-
stimmen? – Enthaltungen? – Das ist nicht der Fall. 
Damit sind die Beschlüsse des Petitionsaus-
schusses in Übersicht 17/26 bestätigt. 
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